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Liebe Brandbergerinnen und Brandberger, 
2011 habe ich nach 8 Monaten „Amtszeit“ meine ersten Weihnachtsgrüße als Bürgermeister verfasst, mich für Euer 
Entgegenkommen und Eure große Unterstützung bedankt und festgestellt, dass sich mein Leben in diesen Monaten 
sehr verändert hat. 5 Jahre später und am Ende meiner „Amtszeit“ ist es noch immer so. Damals habe ich 
geschrieben, dass unsere Erfolge auf den Stärken aller, die hier wohnen und arbeiten, auf unserer Initiative und 
Kreativität, auf unserer Tatkraft und unserem Engagement beruhen. Unsere Erfolge beruhen darauf, dass wir alle 
die Probleme gemeinsam angehen, dass jeder einzelne von uns sich für die Menschen in unserer Gemeinde 
verantwortlich fühlt. All das hat uns über die Jahre begleitet und nur dadurch konnten wir unserem Ziel 
„Geschaffenes erhalten und Neues schaffen“ wieder einige Schritte näher kommen. Mit viel Engagement wurden 
im vergangenen Jahr vor allem:  

 Verbesserungen in die Straßeninfrastruktur, hier sei besonders den betroffenen Grundeigentümern für Ihr 
Entgegenkommen und den Anrainern für Ihr Verständnis gedankt,  

 Maßnahmen in die  Energie- und Umwelt (Umstellung der Straßenbeleuchtung auf LED, Errichtung von 
leistungsfähigen Photovoltaikanlagen am Gemeinde- und Feuerwehrgebäude, Förderung in die Mobilität, 
„E-Bike“,  

 Verbesserung und Erhaltung der Trinkwasserversorgung,  

 Erste Schritte zur Anbindung des Gemeindegebietes an das Breitbandnetz -um auch der jungen Generation 
die Möglichkeit zu geben die neuen Medien effizient für Ausbildung und Freizeit zu nutzen, durchgeführt. 

Ich möchte mich im Besonderen bei meinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, für die gute und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit bedanken. Dem gesamten Gemeinderat danke ich für viele Jahre konstruktives und 
wertschätzendes Arbeiten an den Aufgaben und Problemen der Gemeinde. Die vielen ehrenamtlichen Helfer in den 
unterschiedlichen Bereichen helfen uns durch ihren uneigennützigen Einsatz und Ihr persönliches Engagement und 
bilden den Grundstein für ein harmonisches Zusammenleben, „Vergelt`s Gott“.  

Ich bedanke mich bei jedem von Euch herzlich und wünsche Euch allen ein gesegnetes Weihnachtsfest 

und einen guten Start ins Jahr 2016. 

Bürgermeister DI Heinz Ebenbichler 
 

Der Advent is a Leuchtn, a Liacht in da Nocht. Da Schein is zwoatausend Johr alt. 
Jeder kann spüren, wia er heit auf die Welt obafollt. 

Er will allen was sagen: Es gibt a Hoffen, koana is verlorn, machts Frieden und tuats enk vertragn. 
Er is a Schein voller Wünschen und Gfreun, bald kann a in uns Weihnachtn sein. 

 

Mit diesen Zeilen aus dem wunderschönen Adventlied wünsche ich euch allen ein erfüllendes Fest. Dabei geht es 
nicht darum, dass uns das Christkind alle Wünsche erfüllt oder sogar übererfüllt, sondern dass wir in unseren 
Herzen durch Weihnachten eine wohltuende Zufriedenheit spüren. Ja der Advent mit seinem Leuchtn…..von einem 
kleinen, unscheinbaren Licht der Hoffnung ausgehend führt er uns zum wegweisenden Stern von Betlehem mit 
dem großen Angebot: Friede allen Menschen. Wenn wir schon dem Streit in der weiten Welt machtlos 
gegenüberstehen, dann gilt unsere Aufmerksamkeit umso mehr dem Frieden rund um uns. Er beginnt mit der Wahl 
der richtigen Worte. Respekt und Wertschätzung, Achtung und Wohlwollen sind die Sprache Gottes, die in Jesus 
Christus auf unsere Augenhöhe und in unsere Herzen gekommen ist. Damit ist der Anfang zum Frieden gemacht 
und es liegt an unserem guten Willen. 
Zum Ende des Jahres sage ich ein herzliches Vergelt´s Gott allen, die zum pfarrlichen Miteinander auf verschiedene 
Art und Weise beitragen. Dankbar allen für ihre Gebete, Gaben und Spenden wünsche ich für das neue Jahr die 
Kraft von Weihnachten, denn in der Krippe liegen für uns alle Segen und Frieden. 

Gesegnete Festtage Euer Pfarrer Alois Moser 
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